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Zum neuen Jahrgang

Seit 28 Jahren stand unsere im In- und Ausland

geschätzte Zeitschrift als offizielles Organ der
Schweizerischen Luftschutz-Offiziersgesellschaft im Dienste
der Förderung der Bestrebungen für den Ausbau eines

kriegsgenügenden Zivilschutzes, um sowohl von der

zivilen wie auch von der militärischen Seite her
Orientierung und Anregungen zu bieten. Mit der
durchgeführten Armeereform und der Inkraftsetzung des

Bundesgesetzes über den Zivilschutz, das die
Massnahmen des zivilen Bevölkerungsschutzes einem zivilen

Departement übertrug, ist eine Entwicklung
abgeschlossen, die nicht nur ein wichtiger Schritt zur
Verstärkung unserer totalen Abwehrbereitschaft
bedeutet, sondern auch der Publizität neue Wege weist.

Die im gleichen Verlag erscheinende Zeitschrift
«Zivilschutz», die Zeitschrift des Schweizerischen

Bundes für Zivilschutz für Schutz und Betreuung der

Zivilbevölkerung in Kriegs- und Katastrophenfällen,
wird dieses Jahr in ihrer Auflage 20 000 Exemplare
übersteigen, um zusammen mit einer in der
Westschweiz erscheinenden Zivilschutzzeitung in der Lage
zu sein, in allen Landesteilen für eine umfassende

Aufklärung zu wirken. Die Verlagsleitung hat sich

daher im Einvernehmen mit den zuständigen Instanzen

entschlossen, unter Beibehaltung des bekannten

Titels «Protar» unserer Zeitschrift mit einem neuen
Untertitel eine neue Richtung zu weisen, um bewusst

allen jenen Teilen unserer heute alle Lebensgebiete
umfassenden totalen Abwehrbereitschaft eine
publizistische Plattform zu bieten, die bisher zu wenig in

das Gesichtsfeld der Oeffentlichkeit traten, aber

gleichwohl wichtig sind und der Stärkung bedürfen.

Mit dem neuen Untertitel «Zeitschrift für
totale Abwehrbereitschaft» ist die Richtung gegeben,

um auf der einen Seite dem Territorialdienst und

vor allem den Luftschutztruppen nach wie vor zu
dienen und auf der anderen Seite unseren Blick auf
jene Belange zu richten, die auf dem Gebiete der

wirtschaftlichen, geistigen und sozialen Landesverteidigung

liegen. Wir erstreben eine gute Zusammenarbeit mit
«Heer und Haus», wie auch mit jenen Instanzen,
denen die Sorge der kriegswirtschaftlichen Massnahmen

Überbunden ist. Bewusst legen wir das

Schwergewicht auf die nationale Selbstbehauptung, einem

Ziel, das, einem Fanal gleich, alle Anstrengungen
zusammenfasse, die alle, Schweizerinnen und Schweizer,

Behörden und Armee, im ganzen Lande unternehmen

und künftig auf allen Gebieten noch verstärken

müssen, um eine freie Eidgenossenschaft zu bleiben.

Die Mitarbeit an unserer Zeitschrift steht allen
Persönlichkeiten, Instanzen, Behörden und Organisationen

offen, die zu diesem weitgespannten Themenkreis

etwas zu sagen haben und, was oft notwendig sein

wird, mutig zu einem offenen Wort stehen. In diesem

Sinne beginnen wir den 29. Jahrgang, 1963, unserer

Zeitschrift, um mit neuen Segeln Heimat, Volk und
Armee zu dienen.

Verlag und Redaktion «Protar»
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